
Der Frage würdig? 
Vom Frag-würdig werden und bleiben.  

Wege zu einem inklusiven Philosophieren mit 
allen jungen Menschen

Jeder Mensch hat Fragen! 

Auf unserer Tagung* möchten wir Sie einladen, 
gemeinsam über Fragen junger Menschen 

nachzudenken und darüber, wie Philosophieren für alle 
jungen Menschen inklusiv gestaltet werden kann.

Welche Konzepte, Vorschläge und Erfahrungen gibt 
es zu einem inklusiven Philosophieren? Kann nur 

philosophieren, wer (auf eine bestimmte Art) sprechen 
kann? Was ist mit nicht-sprachlichen Ausdrucksformen 

des Staunens, Fragens und Nachdenkens?  
Welche Funktion haben ästhetische, sinnliche und 

körperliche Ausdrucksformen, um sich mit der 
Welt ins Verhältnis zu setzen und Fragen an das 
Leben zu äußern? Wie können soziale Räume des 
Philosophierens partizipativ und inklusiv gestaltet 

werden?

Welchen Menschen wird – oftmals unbewusst und 
möglicherweise vielfach auch unbeabsichtigt – 
das Recht abgesprochen, (relevante, vielleicht 

herausfordernde, unbequeme) Fragen zu stellen? 
Wem sprechen wir die Würde ab, Fragen zu stellen 

und bringen sie damit in die Position, selbst 
„fragwürdig“ zu sein? Und: welche Fragen werden 
erst gar nicht gestellt oder zum Diskurs zugelassen? 

Welche Bedeutung hat es für Individuen und das 
Zusammenleben, wenn es (un-)möglich ist, solchen 

Fragen nachzugehen?

Wir hoffen, dass diese und weitere Fragen auch 
Sie zum Nachsinnen anregen und freuen uns, Sie in 

Ludwigsburg zu begrüßen!

Herzlich, Stine Albers, Bettina Blanck,  
Samuel Hermann, Birgit Hüpping und Susanne Leitner

* Es besteht noch die Möglichkeit Posterbeiträge anzumelden.  
Wir freuen uns auf Beiträge zum Tagungsthema.  

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:  
philo.inklusiv-tagung@ph-ludwigsburg.de
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Hinweis zur Barrierefreiheit:

Es ist möglich alle Gebäude auf 
dem Campusgelände barrierefrei 
anzusteuern. 
Automatische Türen finden Sie im 
EG: zweiter Eingang neben Pforte 
1. EG: gegenüber von Gebäude 1A

Bei Rückfragen melden Sie sich sehr gerne unter

philo.inklusiv-tagung@ph-ludwigsburg.de

Klicken Sie hier um unsere 
Tagungsseite aufzurufen

Anfahrt

Hier Klicken um zur 
Anmeldung zu gelangen 

Die Teilnahme ist kostenlos.

Reuteallee 46 | 71634 Ludwigsburg

https://www.ph-ludwigsburg.de/fakultaet-1/institut-fuer-sozialwissenschaften/sachunterricht-sozialwiss/weitere-informationen/tagung-der-gesellschaft-philosophieren-mit-kindern
https://www.ph-ludwigsburg.de/fakultaet-1/institut-fuer-sozialwissenschaften/sachunterricht-sozialwiss/weitere-informationen/tagung-der-gesellschaft-philosophieren-mit-kindern/anmeldung-zur-tagung
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Raum: Literatur-Café (Gebäude 1)

ab 15:30 Uhr
Anmeldung

16:00 Uhr 
Begrüßung und Einstimmung auf die Tagung

16:30 - 18:00 Uhr 
Marcus Rauterberg: 

„Die Kinderfrage und Fragen von Kindern?“ 
(Vortrag & Diskussion)

 

Raum: Literatur-Café (Gebäude 1)
ab 8:30 Uhr 
Anmeldung

9:00 – 9:30 Uhr 
Auftakt mit  

„Gedankenklänge und Stimmenvielfalt – 
Eindrücke aus dem Entstehungsprozess eines 

musikalischen Ensembles“  
unter Leitung von  

Julia Lang & Katharina Witte

9:30 Uhr
Grußwort der Vorsitzenden der Gesellschaft 

zur Förderung des Philosophierens  
mit Kindern  

Kerstin Michalik

9:45-11:15 Uhr 
(Vorträge & Workshops)

Kerstin Michalik: 
„Philosophieren mit Kindern mit 
Förderbedarfen – Einblicke in den 

Forschungsstand“ (Vortrag)

Alice Junge & Floreana Schmidt: 
„Das Hochschulseminar PHILOTASTISCH 

– Gemeinsames Philosophieren mit 
Menschen mit und ohne Behinderung“ 

(Workshop)

Frank Brosow, Patrick Maisenhölder & 
Lynn Hartmann (Workshop)
 Valentin Stoppe (Vortrag) 

„Elementarisierung des Philosophierens 
mit der TRAP-Matrix“

Nadine Seidel:  
„Heteronormativität kritisch 

reflektieren: Queerness in inklusiven 
Bilderbüchern“ (Vortrag)

Katrin Alt: 
„Philosophieren mit Kindern über 
Teilhabemöglichkeiten in der Kita: 

Bilderbücher im Einsatz in der Praxis“ 
(Workshop)

11:15-12:00 Uhr 
Mittagspause (mit Fingerfood) 

12:00-13:30 Uhr 
(Workshops)

Sarah-Jane Conrad:
 „Inklusive Wissenschaft: 

Philosophierende Kinder forschen für 
die Philosophie der Kindheit“

Christoph Buchs: 
„Barrierefreieres Philosophieren 

mit Kindern auf der Grundlage des 
Dialogischen Lernens“

Anja Seifert: 
„Diversität und Kinderfragen: Fragen von 

Grundschüler*innen aus Deutschland, 
Kolumbien und Uganda“

13:30-13:45 Uhr 
Pause

13:45-14:15 Uhr 
Tanzkompanie Esslingen „Das Feuer in mir“ – 

Video und Interview mit Grégory Darcy

14:15-14:45 Uhr
Rückblick und Aufbruchreflexion zu 

Barrieren und Hürden eines Philosophierens 
mit allen Menschen 

Offener Ausklang ab 14:45 Uhr
Vernetzungs- und Weiterdenkangebot – je 
nach Wetterlage auch mit Schlendergang 

zum Schloss Monrepos

Programm

Freitag, den 27.09.2024

Samstag, den 28.09.2024


